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2. B. V.a SagesaBella Nubilis, und androphora giengen vor einiger Zeit
d Bmn einander ſpatzieren. Unter andern vertraulichen Diſcours

8S ſt jene fragte: ſie Kerlwohl ihremafielen ſie auff den Punct des Manner-Nehmens; Daben die

und Vergnügen haben möchte? Worauff ſie ſich anfangs gantz ei
ſern und unempfindlich ſtellete; Alß ihr aber etwas genauer auff den
Puls der Liebe gefuhlet ward gab ſie ſich endlich und bekante freh:
Wann ſie ja einen haben ſolte wolte ſie lieber etwas rechtes und einen
Herrn als gemeines und Meiſter haben. Esklinge ja gar zu ſchlecht
wannes hieſſe: Meiſter Caſpar: Meiſter George: Meiſter Lorentz:
Meiſter Hanns Wurſt/tc. Ey ſagte dieſe: Ein rechtſchaffener Meiſter
iſt aller Ehren werth und ein ehrlich Handwerck hat einen guldenen
Boden; Läſſet keinen Meiſter io leicht fallen wann es mit Gottes
furcht Ehren und undurchbrochenen J leiß getrieben wird; Da man
hingegen ſo manchen Herrn und Monſicur, mit Frantzoſiſchen Degen
und Spaniſchen Rohr muſſig und liederlich in der Jrre herumb we
tzen ſiehet und iſt von ſolchen la mode-Bruder doch wohl keines be
zahlet auch offters nicht ſo vielim Beutel daß eine maſſige Mahlzeit
entrichtet werden konne. Dem ſey wie ihm wolle! ſagte JeSaßella:
So bleibe ich dennoch bey meiner Reſolution, Es ware dann daß ich
einen Meiſter oder einer mich atrapirte der Meiner und Herr zugleich
rituliret würde. Androphora lachte und ſprach: Das kame wohl
lacherlich herauß wann ich zu einem ſagen wolte: Guten Abend Herr
Muiſter Chriſtoph ich hatte gerne ein Pfund Lichte Speck Tabac ec.
Der Herr Meiſter wurde mich gewiß heimleuchten und abfenſtern
daß ich in ſeinen Kram wieder zu kommen allen Appetit verliehren
wurde. Ha! Ha! replicirte Jeſabella, ich weiß derer gnug die Mei
ſter und Herr Herr und Meiſter ſich mit aller Reputation nennen
ruffen und ſchreiben laſſen. Habe unlangſt von einem Freunde beh
guter Geſellſchafft einen gantzen Catalogum ſolcher Herriſchen Mei
ſter gehoret und ein gantz aBC. voll angemercket die ich nach Affe-
ction meines ſchwachen Gedachtnuß ietzt erzehlen will:

Saget man nicht?
Herr ABC.Meiſter. Alt Meiſter. AmMeiſter.
Herr Bade-Meiſter. Ball. Meiſter. Baterie; Meiſter. BauMeiſter. Betg

Melſter. Bett jMeiſter. BothenMeiſter. Brat Meiſter. Brau
Meiſter. Brucken-Meiſter. BrunnenMeiſtet. Buchſen-Meiſter. Bur
ger; Meiſter.

Herr Cammer. Meiſter. CapellMelſter. TeremonienMeiſter. Chor  Meiſter.

Herr Dantz Meiſter.
Herr Epiſtel· Meiſter. ExercitienMelſter.
Herr FahrMelſter. Fecht. Meiſter. Fiſch Meiſter. Floß; Meiſter. Forſt

Meiſter.
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Hert General. FeldZeugMeiſter. General. Kriegts-Zahl Meiſter. GederaJ

Ovartier-Wreiſter. Groß-Meiſter.
Herr HammerMteiſter. Hauß Meiſter. Hexen; Meiſter. HofMeiſter. Holtz

Meiſter. Hoſpital-Meiſter.
Herr JagerMeiner. Jung—Meiſter.
Herr KellerMeiſter. Kercker; Meiſter. Krieges  Zahl-Meiſter. Kuchen

Meiiſter.
Herr Land BauMeiſter. LandJagerMeiſter. Lehr-Miiſter.
Herr Marckt Meiſter. Mauer-Meiſter. Minir-Meiſter. Mit-Meiſter.
Herr Nacht; Wacht, Meiſter. NebenMeeiſter.
Herr OberMeiſter. Ober Forſt,Meiſter. Ober-LandFiſch/Meiſter. Ober

Hof-Wieiſter. OberHoffJager: Meiſter. Oberi Kuchen: Mreiſter
OberLand-Baumeiſter. Ober-Poſtmeiſter. Ober- StallMiſter.
Ober-Wildmeiſter. Ober-Zeugmeiſter.

Herr Pagen HoffMeiſter. Pfundmeiſter. Poſtmeiſter. Pritſchmeiſter. Pro—
viand Meiſter.

Herr Quartier:Meiſter.
Herr Raths; Meiſter. Rauchmeiſter. Rechenmeiſter. Reichs-Pfennig

Meiſter. Reiſe-Bettmeiſter. Rittmeiſter. Rentmeiſter. Rohrt
meiſter. Rottmeiſter.

Herr Saltz. Kothmeiſter. Schaaff meiſter. Schatzmeiſter. Schichtemeiſter.
uüSchiffmeiſter. Schirrmeiſter. Schmidtmeiſter. Schreibe-meiſter.

Schulameiſter. Schutzenmeiſter. Singe/ meiſter. Speiſe-meiſter.
tSprachmeiſter. Stadt-meiſter. Stallmeiſter. Stockmeiſter.

Herr Teuiſchmeiſter. Trenchir-Meiſter.
Herr Linter-Meiſter. Vogehmeiſter. Voltigir-Meiſter.
Herr Waage ;Meiſter. Wagen-Meiſter. Wachtmeiſter. Werckmwiſier.

WeinMeiſter. Wild, Meiſter.
Herr XautippenWieeiſter.
Herr NYgel-Meiſter.
Herr Zahl; Mieiſter. ZechMeiſter. Zeugmeiſter. Ziegel; Meiſter. Zimmer

meiſter. Zuchtmeiſter. Zunftmeiſter.
Limpliciſfimus, der ſich unterweges bey dieſen Beyden mit eingemau
ſepfeffert hatte erſtaunte uber die erſchrecklich groſſe HerrenVleiſter
Zahl Cund ſolte man ſehr zweiffeln ob deren auff dem Wittenber
aiſchen ſolennen JubelFeſte ſo viel unter den neugemachten Welt
WeißheitMeiſtern welche Madamoiſelle JeSabella aus der acht ge
laſſen geweſen ſehn mochten;) fragte darbey was dann Xanthip
penMeiſter und NgelMeiſter waren? Androphora nahm die Ant
wort auff ſich ſprach: Der erſte iſt Herr und Meiſter uber ſein bo
ſes Weib. Der andere Meiſter bey liederlich einageruhrten railleries
und Schraubereyen beh luſtigen Geſellſchafften. Wohl! ſagte Sim—
pliciſſimus, Jesabella aber (unter deren Nahmen die Jungfer JO
HANNo SOPHJABERTDOddJ zuverſtehen /)hat es ſehr wohl
getroffen daß ſie nach des Himmels Schickung aus dem Meiſter
Glücks-Topffe einen Meiſter der auch Herr heiſſet (Tit.) Herrn
Herrn Chriſtoph Haußlern wohlbeſtallten Bettmeiſter
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auſ dem beruhmten Schloß Hartenfelß zu Torgau zu ihrem gelieb
ten CheGatte ergriffen; Und kunte auch vor Jhn den Herrn Brau
tigam ſich nichts beſſer und annehmlicher geſchicket haben als Sie.
Daß Er der neue Herr Bett-Meiſter des ehrlichen alten Herrn Bett
Meiſters Bertoti uebſte und wohlgeartete Tochter zur Che-Gehulf
fin in ſeiner anvertrauten Bett-Meiſterey überkommen. Wohl Jhr
und Jhm! Sie haben es beyde gut und eines uber das andere ſich
hertzlich zu erfreuen. nd wird Er ſeinem Ambte wohl redlich und
ruhmlich vorſtehen daß die Allergnadigſte Herrſchafft und alle Ober—
Commilſarii auch groſſe Patroni, uber ſeiner Conduite ein ſattſames
contentement zu erkennen geben werden. Die erſte und wichtige krobe
ſeiner Inſpection iſt billich hoch zu preiſen daß er den an dem Schloß
allhier hervor-ragenden baufalligen ſo genannten Haſen-Thurn in
den heiſſen Hundes-Tagen mit Schiefer decken und repariren laffen.
So werden auch die kunfftigen Zage von ſeiner eifrigen Sorgſalt uber
alles was ſeinen getreuen Handen uberund untergeben iſt noch viel
mehr ſprechen. Und was Sie die neue junge lebe BettMeiſterin
in ſeiner Fonction, ihm beytragen kan und ſoll wird auch nicht gerin
ger Lob verdienen als dero geſchafftigen Frau Mutter zu keiner Zeit ab
geſprochen werden mag. Das ubrige was etwa zum heiligen Ehe
ſtande und Braut-Bette gehöret wird ſich ſchon von ſelbſten geben.
Wie aber einem ermudeten Menſchen nach getragener Tages Laſt und
Hitze nichts angenehmers bereitet werden rann als ein rein und ſau
ber Bette; alſo werden Sie nicht ſanffter und ruhiger auff Jhrem
Ehe-Bette ſchlaffen als wann Sie nach des Meiſters der Epiſtel an
die Hebreer (welcher vor einen Genctal-BettMeiſter aller recht
ſchaffenen Eheleute anzuſehen guten Inſtruction bey ihren Liebes
Umbfangungen mit guten Wewiſſen ſich vor Hertz und Augen ſtellen.
Die Ehe ſoll ehrlich gehalten werden unter allen und das Ehebette un
befleckt; Solcher Geſtalt wird der BOTCT der Liebe mit Jhnen ſeyn
und ſo vielen Seegen anallen ſelbſt erſinnlichen Gutern reichlich uber
Sie ausſchutten als von kondation des Weltberuhmten Schloſſes
Hartenfelß auff demſelben viß auff dieſen Tag in allen Vetten groſſe
und kleine Federn ein-undaus ausund ein geſtoſſen worden; gknd
biß die Ganſe keine Federn meht zu HoffGaſt-BrautWochenund
Wiegen-Betten hergeben werden.

Und hierinit ſeh der Solußz einfaltigllch gemacht.

Der Hochſte geh. mit Braut und Brautigam zu Bette/
Verbinde Beyde feſt mit ſeiner LiebesKette
So ſind Ste hochverguugt bey Tage und bey Nacht!

Jch aber bin des Herrn Bettmeifters und mit deſſen Vergunſtigung auch
der neuen JungeFrau Bettmeiſterin

Ergebener Freund und Diener
Dab. Torgau aus meinem Para Einer ohne eiteln Ruhm aus oben angefuhrten
dießOvartier den 24. Octsbr. eben
da die Sonne in den ſtechenden undhauenden Scorpion eintritt. ryo. Meiſtern.
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